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Wien , 25 « August 1939.

Unterlagen zur Ei genb eri cht ers tatt urig :

Aus der Statistik der Nächtigungen in der Obdachlosen-

Herberge ist ersichtlich , dass sich schon nach einem Jahre

national sozialistischer Regierung eine der düstersten Elends-
. erseheinungen wesentlich gebessert hat » Im Jahre 1937 gab es

noch insgesamt über 7oo * ooo Übernachtungen « im Jahre 1937 gab es

noch 56o, . coo * im ersten Halbjahr 1939 aber nur mehr über ISOoOOo»

Damit ist die durchschnittliche Frequenz seit 1937 auf fast die

Hälfte gehunken»
Uächt igiingen i n de r Obdac hlosen —Herberge

f 7 onat 1937
65,ool
59o 561
64 . 769
63ol85
59 - 691
54o079
51 . 242
53,589
52o737
56,19o
59 . 242
62c611

1938
65 . 667
59c447
64,086
75 o 62o
68 . 217
42,397
35 o 284
32 o 060
29 * 925
29 . 775
3o . l93
■5 .3 . 707

1939

37oOl6
32 » o33
32 . 549
28,668
27 . 654
22o527

ooüöooo
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